
 

Schulärzte verweigern
Impfungen aus
Haftungsgründen
Es gibt in unserer Gesellschaft eine eindeutige Tendenz zu einer Impfpflicht. Doch ist 
es tatsächlich die Aufgabe des Staates, seinen Bürgern solche medizinischen 
Maßnahmen vorzuschreiben? In Österreich gibt es Aufregung über einen Impfstopp. 
Sehen Sie, warum sich Schulärzte weigern, an einigen Wiener Schulen die Kinder zu 
impfen.

In unserer Gesellschaft gibt es eine langsame und stetige Entwicklung hin zu einer 
Impfpflicht. Denn immer häufiger werden bei der Ausübung bestimmter Berufe gewisse 
Impfungen als zwingend angesehen. Oft muss sich zum Beispiel medizinisches Personal vor
Berufsantritt gegen Hepatitis B impfen lassen, das angeblich durch Blut übertragen wird. 
Jedes Jahr ergeht ans Pflegepersonal und Ärzte der Aufruf, sich gegen Grippe impfen zu 
lassen. Auch Militärangehörigen und Feuerwehrleuten werden bestimmte Impfungen 
nahegelegt.

Doch ist es wirklich die Aufgabe des Staates, solche medizinischen Maßnahmen 
vorschreiben zu lassen? Hören Sie dazu eine Äußerung des ehemaligen Professors 
Newmann aus dem 19. Jahrhundert:

„Ich behaupte, dass es über die Kompetenz des Staates hinausgeht, ein medizinisches 
Verfahren vorzuschreiben oder eine wissenschaftliche Theorie durchzusetzen.“

Auf der einen Seite werden Impfungen zur Gesundheitserhaltung empfohlen. Konträr dazu 
beginnen Schulärzte aus Haftungsgründen Impfungen zu verweigern. An einigen Wiener 
Schulen gibt es Aufregung über einen Impfstopp: Schulärzte weigern sich aus 
Haftungsgründen, die Kinder zu impfen. Roman Häfele, der Chef der Wiener Schulärzte, 
bestätigt: Nach Problemen bei einer Impfung sei die rechtliche Lage im Herbst geklärt 
worden. Seitdem steht fest, dass die Schulärzte haften. Einige impfen seither nicht mehr. 
Diese Regelung der Haftungsfrage verleiht der Impfschaden-Diskussion eine neue 
Dimension. 
Es bleibt die Frage: Wenn Impfungen als etwas Gesundheitserhaltendes empfohlen werden 
und für verschiedene Berufsfelder sogar fest vorgeschrieben sind, warum möchten Ärzte bei 
Schäden nicht haften?
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Quellen:

http://wien.orf.at/news/stories/2824133/
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Das könnte Sie auch interessieren:

#Schule - Entwicklungen in Schulen - www.kla.tv/Schule

#Impfen - – ja oder nein? Fakten & Hintergründe ... - www.kla.tv/Impfen

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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